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Spannung, Spaß und 
AcƟon gab es gestern 
Abend in der Turnhal-
le zu unserem Tisch-
tennistunier. Alle 
Kämpfer:innen haben 
ordentlich abgeliefert. 
Spiel, Satz und Sieg! 
Ich hoffe ihr haƩet 
viel Spaß dabei. 

 

D®� T�¦�Ýþ�®ãçÄ¦ 

mehr, als du siehst... 

Tagesthema: 
„Mehr als einer“ 

MOS     IK 
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Hast du was, dann bist du was! 

 

Vielleicht kennst du diesen Spruch. Gemeint ist, dass derje-
nige bewundert wird, der vor anderen Menschen etwas 
vorweisen kann. OŌ versuchen wir, andere mit unserem 
Können oder Haben zu beeindrucken. Ich bin was wert, 
wenn ich die meisten Follower, die besten KlamoƩen habe, 
Teil einer coolen Clique oder im Sport der Beste bin. Der 
Kampf darum kann ganz schön hart sein. Aber müssen wir 
darum kämpfen etwas wert zu sein? Ständig andere beein-
drucken? Wenn du dir auch solche Fragen stellst, dann ist 
dieses Seminar das RichƟge für dich. Wir schauen, was ei-
gentlich GoƩ dazu zu sagen hat. Bring biƩe (sofern vorhan-
den) deine Bibel mit. 

Wer? Markus Preiser (36) Jugendpfarrer im Kbz.  
  Leisnig – Oschatz 

Wo? Konfiraum 

LGBTQ+ und Kirche geht das? 
 

In meinem Seminar kläre ich grundlegende Begriffe und 
was LGBTQ+ eigentlich ist. Ich gehe der Frage nach, wie die 
ev. und kath. Kirche mit Menschen aus der LGBTQ+ Com-
munity umgeht. Und was sagt eigentlich die Bibel dazu? 
Was ihr zum Seminar mitbringen solltet, ist gute Laune, 
Offenheit dem Thema gegenüber und ggf. eine Bibel. 

Wer? Annemarie Wilsdorf (22) StudenƟn und Erzieherin  
  aus Mobendorf 

 
Wo? Bistro 
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Zweifeln erlaubt?  
 

„Das Schönste an meinem Glauben ist mein Zweifeln.“, hat 
mir vor einiger Zeit ein Pastor erzählt. Andere Christ:innen 
lehnen Zweifel an GoƩ und der Bibel kompleƩ ab. Dazwi-
schen ist viel Platz für die eigene Selbsƞindung. Woran glau-
be ich eigentlich und was lässt mein Verstand einfach nicht 
zu? Um diese Frage wird es in meinem Seminar gehen. Ich 
möchte euch erzählen, wie sich mein Glauben im letzten 
Jahr entwickelt hat, woran ich glaube und was mich zwei-
feln lässt. Daneben dürfen und sollen eure Gedanken zu 
Wort kommen.  

Wer? ChrisƟan Stoll (20) Student 

Wo? Jurte 

Seelenpflege 

 

Dass Körperpflege wichƟg ist, ist allgemein bekannt. Aber 
wie ist das mit unserer Seele? Was machen die vielen Ein-
drücke, denen wir täglich ausgesetzt sind und auch unsere 
eigenen Gedanken mit ihr? In diesem Seminar wollen wir 
uns anschauen, was unserer Seele potenziell schaden kann, 
wie wir uns davor schützen bzw. ihr etwas Gutes tun können 
und welche Aussagen und Ratschläge wir in der Bibel dazu 
finden. 

Wer? David Volkmann (33) aus Pappendorf 
  Kai Bartel (45) aus Langenstriegis 

Wo? Winterkirche 
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Am nächsten Tag war die Aufregung der Nacht einigermaßen überwunden. Die Verfolgungs-
jagd über den matschigen Zeltplatz, der GoƩ sei Dank langsam wieder trocknete, haƩe zwar 
noch keinen VerdächƟgten, wohl aber einen Hinweis eingebracht. Die Augen der Mitarbeiten-
den, vor allem derer, die bereits unter den Sabotage-Angriffen geliƩen haƩen, waren beson-
ders wachsam, doch auch der Saboteur schien diese Nacht einen Schrecken bekommen zu 
haben. Alle Angebote des Tages – die Kleingruppen, Seminare, Workshops und Lobpreis – lie-
fen glaƩ und auch die Mahlzeiten waren wie immer hervorragend. Nach dem Abendessen 
waren selbst die Misstrauischsten wieder etwas entspannter und der ein oder andere ließ sich 
sogar auf eine schnelle Runde Tischtennis ein. Als das Camp schließlich zur BIETZ!-Time in die 
Turnhalle auĩrach, war die SƟmmung ausgelassen. Die Halle füllte sich schnell und schon lief 
auf der Leinwand der Trailer, während sich die Band in PosiƟon brachte. Emmanuel zählte am 
Schlagzeug für den ersten Song ein, doch genau in dem Moment, in dem Elias den ersten Ak-
kord auf der Gitarre anschlagen wollte, wurde es plötzlich dunkel auf der Bühne. Die Leinwand 
zeigte kein Bild mehr und auch aus den Lautsprechern war nichts mehr zu hören. „Der Strom 
ist weg!“, rief SebasƟan vom Mischpult aus, weil sich schon fragende Blicke zu ihm umdrehten. 
DarauĬin brach Unruhe aus. Teilis standen von ihren Plätzen auf und unterhielten sich aufge-
regt. Fast alle Mitarbeitenden irrten umher und versuchten eine Lösung zu finden. „Wo ist der 
Sicherungskasten?“, rief jemand. „Was machen wir jetzt?“, ein anderer. Die Band zuckte ratlos 
mit den Schultern und auch die ModeraƟon überlegte, was sie ohne ein Mikro nun tun sollten. 
Die DetekƟvin haƩe sich derweil den Sicherungskasten zeigen lassen, doch hier sah es schlecht 
aus. Jemand haƩe die Sicherung für die Hauptleitung enƞernt. Ohne einen Ersatz würde die 
Turnhalle dunkel bleiben. ChrisƟan wandte sich an Elise: „Wir müssen schnell etwas machen, 
sonst ist der Abend gelaufen!“ „Ich weiß“, erwiderte Elise, „wir können nicht warten, bis der 
Strom vielleicht wiederkommt. Wir müssen improvisieren. Aber wir kriegen das hin.“ „Warte, 
ich verschaffe dir Gehör!“ Emmanuel setzte sich noch einmal ans Schlagzeug und brachte mit 
einem kurzen aber lauten Solo die Halle zum Schweigen. „Ich weiß, ihr habt euch den Abend 
anders vorgestellt, aber wir hier beim BIETZ! scheuen kein Abenteuer! Kommt alle zusammen! 
Wir setzen uns hier zusammen vor die Bühne.“ Und auf wundersame Weise zog Ruhe in der 
Halle ein. Andreas drückte seinem Bruder und Bandkollegen eine AkusƟkgitarre in die Hand 
und Elias spielte ein paar Lieder, die alle schon auswendig kannten. Das Dekoteam zauberte 
von irgendwoher Windlichter, die sie in der MiƩe aufstellten. Dann setzte sich der Prediger auf 
die Treppenstufen der Bühne und war auch ohne Mikro ganz fantasƟsch zu verstehen. Auch 
Klara haƩe schnell geschalten und streamte die gesamte BIETZ!-Time über ihr Handy auf Insta– 
ein kleines bisschen wackelig, aber dafür auch ein ganz großes bisschen authenƟsch. 


